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1] Zu diesem Dokument SPK7/10

1 Zu diesem Dokument

1. Dieses Dokument vor Beginn der Arbeiten lesen.
2. Die Vorgaben in diesem Dokument einhalten.

Bei Nichtbeachten erlischt der Gewahrleistungsanspruch gegeniber der ELCO GmbH.

1.1 Gultigkeit des Dokuments
Dieses Dokument gilt fur: Luft/Wasser-Warmepumpe AEROTOP SPK.

1.2 Aufbewahrung der Dokumente
Der Betreiber ist verantwortlich fiir die Aufbewahrung dieses Dokuments.
1. Dieses Dokument nach Installation der Anlage an den Betreiber Ubergeben.
2. Das Dokument an einem geeigneten Ort aufbewahren und jederzeit verfigbar halten.

3. Bei Weitergabe der Anlage das Dokument ebenfalls GUbergeben.

1.3 Zielgruppe Benutzer
Dieses Dokument richtet sich an den / die Benutzer der Luft/Wasser-Warmepumpe AEROTOP SPK.
Fachkrafte sind qualifizierte und eingewiesene Installateure, Elektriker usw..

Von ELCO geschulte Fachkrafte missen zusatzlich folgende Qualifikationen nachweisen:
— Teilnahme an einer Produktschulung zu diesem Warmeerzeuger bei der ELCO GmbH.
Von ELCO autorisierte Fachkrafte missen zusatzlich folgende Qualifikationen nachweisen:

— Teilnahme an einer Produktschulung zu diesem Warmeerzeuger bei der ELCO GmbH

— Zertifizierung nach F-Gas-Verordnung (EU 517/2014), der Chemikalien-Klimaschutzverordnung und
der Durchfiihrungsverordnung EU 2015/2067

— Qualifizierung fir brennbare Kaltemittel entsprechend DIN EN 378 Teil 4 oder der DIN IEC 603352-40
Abschnitt HH

Benutzer sind Personen, die in der Nutzung des Warmeerzeugers von einer fachkundigen Person unter-
gewiesen wurden.

Laut DIN EN 60335-1:2012 gilt:

.Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und dariiber sowie von Personen mit verringerten physi-
schen, sensorischen oder mentalen Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden,
wenn sie beaufsichtigt oder bezlglich des sicheren Gebrauchs des Gerates unterwiesen wurden und die
daraus resultierenden Gefahren verstehen. Kinder durfen nicht mit dem Warmeerzeuger spielen. Reini-
gung und Benutzer-Wartung dirfen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgefihrt werden.*

14 Mitgeltende Unterlagen

Betriebsanleitung fir die Fachkraft AEROTOP SPK
Betriebsanleitung flr die Fachkraft Anzeigemodul AM

Bedienungsanleitung fir den Betreiber - Warmepumpenregelung Logon B WP61

Benutzerhandbuch fir die autorisierte Fachkraft - Warmepumpenregelung Logon B WP61 F

Inbetriebnahmeprotokoll fir die Fachkraft

Es gelten auch die Dokumente aller verwendeten Zubehore.

1.5 Symbole

In diesem Dokument werden folgende Symbole verwendet:
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Bedeutung

Handlungsschritte sind nummeriert

Kennzeichnet eine notwendige Voraussetzung
Kennzeichnet das Ergebnis eines Handlungsschrittes

Kennzeichnet wichtige Informationen fiir den sachgerechten Umgang

=)
@B&\ é_
o

Kennzeichnet einen Hinweis auf mitgeltende Dokumente

1.6 Warnhinweise

Warnhinweise im Text warnen vor Beginn einer Handlungsanweisung vor moglichen Gefahren. Die
Warnhinweise geben durch ein Piktogramm und ein Signalwort einen Hinweis auf die mogliche Schwere

der Gefahrdung.

Symbol Signalwort Erlauterung

A GEFAHR Bedeutet, dass schwere bis lebensgefahrliche Personenschaden
auftreten werden.

A WARNUNG Bedeutet, dass schwere bis lebensgefahrliche Personenschaden
auftreten kénnen.

A VORSICHT Bedeutet, dass leichte bis mittelschwere Personenschaden auftre-
ten kénnen.

A HINWEIS Bedeutet, dass Sachschaden auftreten konnen.

Aufbau von Warnhinweisen
Warnhinweise sind nach folgendem Prinzip aufgebaut:
A SIGNALWORT

Art und Quelle der Gefahr

Erlauterung der Gefahr.

» Handlungsanweisung zur Abwendung der Gefahr.

1.7 Abkilirzungen

IDU (Indoor Unit) Inneneinheit
(0]5]V) (Outdoor Unit) AuReneinheit

9310687 / 420011358500 | 202403 elco GmbH | 5
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21

2.2

Sicherheit

Qualifikationsanforderungen

— Arbeiten am Warmeerzeuger von einer Fachkraft durchfihren lassen.
— Arbeiten an elektrischen Bauteilen von einer Elektrofachkraft durchfiihren lassen.

— Alle Service- und Reparaturarbeiten an der ODU vom ELCO-Kundendienst oder ei-
ner von ELCO autorisierten Fachkraft durchfihren lassen.

— Inspektion und Wartung von einer durch ELCO geschulten Fachkraft durchfuhren
lassen.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Der Warmeerzeuger ist nur fir den Gebrauch in hauslicher Umgebung bestimmt. Als
hausliche Umgebung gelten:
— Ein- und Zweifamilienhauser

— Mehrfamilienhauser und Reihenhaussiedlungen jeweils bis maximal 25 Wohneinhei-
ten

— Pensionen bis maximal 10 Gastezimmer

— Vereinsheime bis maximal 1.000 m? Gebaudeflache

— Blroraume in Wohnhausern (z. B. Arztpraxen) bis maximal 250 m? Gewerbeflache
— Kleine Laden (z. B. Friseur, Blumenladen) bis maximal 250 m? Ladenflache

Eine andere Verwendung des Warmeerzeugers ist nur nach Rucksprache mit der natio-
nalen Vertretung der ELCO GmbH zulassig und setzt eine Inbetriebnahme durch den

ELCO Kundendienst voraus. Dazu den Heizungsbauer vor Ort oder die nationale Ver-
tretung der ELCO GmbH kontaktieren.

Den Warmeerzeuger nur in geschlossenen Warmwasserheizungsanlagen gemaf
DIN EN 12828 einsetzen.

Den Warmeerzeuger fur folgende Zwecke verwenden:

— Raumbeheizung

— Raumkuhlung

— Trinkwassererwarmung

Den Warmeerzeuger nicht unter folgenden Umgebungsbedingungen verwenden:
— Explosionsgefahrdete Bereiche oder explosionsfahige Atmosphare

— Stark korrosiven (z. B. Chlor, Ammoniak) oder verschmutzten Atmospharen (z. B.
metallhaltige Staube)

— Orte mit einer Hohenlage von uber 2000 m Uber Normalnull

Fir die IDU und den Wandaufbauregler gelten zusatzlich folgende Umgebungsbedin-
gungen:

— Verwendung in geschlossenen und frostsicheren Raumen.

— Die Umgebungstemperatur und die Luftfeuchtigkeit liegen innerhalb der in den tech-
nischen Daten angegebenen Grenzwerte.

Fur die ODU gelten zusatzlich folgende Umgebungsbedingungen:

6 | elco GmbH 9310687 / 420011358500 | 202403



SPK7/10

Sicherheit | 2

2.3

2.4

2.5

— Verwendung im Freien.
— Die Aufstellhinweise dieser Anleitung, insbesondere die Schutzbereiche um die

ODU, einhalten.
Nicht bestimmungsgemaBe Verwendung

Eine anderweitige Verwendung als die bestimmungsgemale Verwendung ist nicht zu-
|lassig. Bei jeder anderen Verwendung sowie bei Veranderungen am Produkt auch im
Rahmen von Montage und Installation, verfallt jeglicher Gewahrleistungsanspruch. Das
Risiko tragt allein der Betreiber. Eine Zweckentfremdung der Warmepumpe (z. B. durch
Hinaufklettern, Lagerung oder Anhangen von Gegenstanden etc.) ist nicht zulassig.

Das Produkt ist nicht dafur bestimmt, durch Personen (einschliel3lich Kinder) mit einge-
schrankten physischen, sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder mangels Erfah-
rung und/oder mangels Wissen benutzt zu werden, es sei denn, sie werden durch eine
fur ihre Sicherheit zustandige Person beaufsichtigt oder erhielten von ihr Anweisungen,
wie das Produkt zu benutzen ist.

SicherheitsmaRnahmen

1. Sicherheits- und Uberwachungseinrichtungen nicht entfernen, Uberbriicken oder in
anderer Weise aul3er Funktion setzen.

2. Warmeerzeuger nur in technisch einwandfreiem Zustand betreiben.

3. Storungen und Schaden, die die Sicherheit beeintrachtigen, umgehend beheben.
4. Schadhafte Bauteile durch Original-ELCO-Ersatzteile ersetzen.
5

. Personliche Schutzausrustung verwenden.

Allgemeine Sicherheitshinweise

A GEFAHR

Elektrische Spannung

Todesfolge durch Stromschlag

» Elektrische Arbeiten diirfen nur von einer Elektrofachkraft durchgefiihrt werden.

9310687 / 420011358500 | 202403 elco GmbH | 7
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A GEFAHR

Brennbares Kaltemittel
Ersticken und Gefahr von schweren bis lebensgefahrlichen Verbrennungen.

1. Bei Undichtigkeiten im Kaltemittelkreislauf komplette Heizungsanlage spannungsfrei schal-
ten.

2. Fachkrafte oder ELCO-Kundendienst benachrichtigen.

3. Besteht der Verdacht, dass Kaltemittel in den Heizkreis gelangt ist, sind alle elektrischen
Zundquellen im gesamten Gebaude mit der Hauptsicherung(en) lhres Gebaudes auszu-
schalten. Vermeiden Sie zudem weitere Ziindquellen (z.B. offene Flammen, elektrostatische
Entladungen). Liften Sie samtliche Raume, in denen Gas aus der Heizungsanlage (z.B.
durch einen Entlifter) austreten kann. Beachten Sie, dass das Kaltemittel vollstandig ge-
ruchlos ist. Um Kaltemittel aus der Heizungsanlage zu entfernen, ist das gesamte Heizwas-
ser zu erneuern und das Heizungssystem fachgerecht zu entliiften. Beachten Sie, dass
beim Entliften des Heizsystems brennbares Kaltemittel freigesetzt werden kann. Es ist drin-
gend auf eine ausreichende Beliftung und die Vermeidung samtlicher Ziindquellen zu ach-
ten. Wir empfehlen zudem die Verwendung eines Explosimeters. Dieses muss flir das Kalte-
mittel R290 geeignet sein.

4. Schmutzfanger und Schlammabscheider mit Magnetitabscheider im System einbauen.

WARNUNG

HeiBes Wasser
Verbriihungen an den Handen durch heiles Wasser.
1. Vor Arbeiten an wassersitzenden Teilen den Warmeerzeuger unter 40 °C abkulhlen lassen.

2. Sicherheitshandschuhe benutzen.

WARNUNG

Hohe Temperaturen
Verbrennungen an den Handen durch heile Bauteile.
1. Vor Arbeiten an heiRen Bauteilen: Den Warmeerzeuger unter 40 °C abkuhlen lassen.

2. Sicherheitshandschuhe benutzen.

WARNUNG

Drehende Teile in den AuBeneinheiten der Warmepumpen
Verletzungen am Korper durch drehenden Ventilator.

1. Ventilatorschutzgitter an der ODU nur bei Wartungsarbeiten demontieren.
2. ODU nur mit geschlossener Verkleidung betreiben.

3. Keine Gegenstande durch das Schutzgitter des Ventilators einfiihren

8 | elco GmbH
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A WARNUNG

Wasserseitiger Uberdruck

Verletzungen am Kérper durch hohen Uberdruck an Warmeerzeuger, Ausdehnungsgefalen,
Fahler und Sensoren.

1. Alle Hahne schlieRen.
2. Warmeerzeuger entleeren.

3. Sicherheitshandschuhe benutzen.

A WARNUNG

Kilteseitiger Uberdruck in den AuBeneinheiten der Warmepumpen

Verletzungen am Kérper durch hohen Uberdruck am Kaltekreis.

» Arbeiten am Kaltekreis nur durch ELCO-Kundendienst.

A HINWEIS

Vorubergehende AuBerbetriebnahme wahrend der Kalteperiode

Wird die Anlage vom Stromnetz getrennt, ist die automatische Frostschutzfunktion auRer Kraft.
Das Auffrieren von wasserfuhrenden Bauteilen kann zum Austritt von brennbarem Kaltemittel
fuhren.

1. Anlage vor langerer Abwesenheit (z. B. Ferienhaus bei Nichtbenutzung) nicht ausschalten.

2. Anlage vor langerer Abwesenheit (z. B. Ferienhaus bei Nichtbenutzung) nicht vom Strom-
netz trennen.

A HINWEIS

Stromausfall langer als 6 Stunden bei Temperaturen unter -5 °C

Wird die Anlage vom Stromnetz getrennt, ist die automatische Frostschutzfunktion auf3er Kraft.
Das Auffrieren von wasserfiihrenden Bauteilen kann zum Austritt von brennbarem Kaltemittel
fUhren.

» Vor langerer Abwesenheit (z. B. Ferienhaus bei Nichtbenutzung) ODU entleeren.

9310687 / 420011358500 | 202403 elco GmbH | 9
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3

3.1

Produktbeschreibung

Aufbau

Das Gesamtsystem dieser Warmepumpe besteht aus der Inneneinheit (Indoor Unit / IDU), dem Wandauf-
bauregler und der Aufieneinheit (Outdoor Unit / ODU). Die IDU, der Wandaufbauregler und die ODU sind
elektrisch miteinander verbunden.

Die IDU und ODU sind hydraulisch miteinander verbunden.

In der IDU befindet sich die Umwalzpumpe, Elektroheizelement, 3-Wege-Umschaltventil, Durchflusssen-
sor, Drucksensor, Sicherheitsventil (3 bar). Im Wandaufbauregler befindet sich der Heizkreisregler sowie
das Bediendisplay. An den Heizkreisregler werden alle Aktoren und Sensoren des Heizungssystems an-
geschlossen.

Das 3-Wege-Umschaltventil schaltet zwischen Heiz- bzw. Kiuhlbetrieb und Warmwasserbetrieb um.

In der ODU befindet sich der Kaltekreisregler, Inverter, Verdichter, Ventilator, sowie alle Komponenten
des Kaltekreises.

Die Heiz- oder Kiihlleistung der Warmepumpe wird Uber den invertergesteuerten Verdichter, und / oder
mittels Elektroheizelement, dem Warme- oder Kaltebedarf der Heizungsanlage angepasst.

In der ODU befindet sich ein Schmutzsieb, welches die ODU vor Verschmutzung schiitzt. Bauseits wird
der Einbau eines Schmutzfangers im Ricklauf zur ODU gefordert.

Der IDU liegt ein Schmutzféanger 172" fir die Installation in den Rucklauf zur ODU bei.

Aufbau Wandaufbauregler

Der Wandaufbauregler besteht aus einem Modul, das elektrische Anschlussklemmen, einen Temperatur-
regler LOGON B WP61 sowie ein Bediendisplay umfasst.

10 | elco GmbH 9310687 / 420011358500 | 202403
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1 Display

3 Regler LOGON B WP61

2 Schrauben zum VerschlieRen der Abde-
ckung
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3.1.2 Aufbau IDU

eleo

Funktion

Stromungsoptimiertes und effizienzoptimiertes Elekiroheizelement einstellbar, z. B. zur Spitzenlastab-
deckung, zur Estrichaufheizung oder fir Notbetrieb.

Spreizungsregelung tber die Drehzahl der Heizkreispumpe.

Integrierter Durchflusssensor.

Schnelle, sichere und einfache Verdrahtung.

Bauteile

— Manometer, Sicherheitsventil mit Ablaufschlauch, Drucksensor flir Heizkreis, Heizkreispumpe und 3-

Wege-Umschaltventil

— Elektrischer Anschluss in integriertem Gehause
— Verkleidung schallgeddmmt und warmegedammt, dicht gegen Kondenswasserbildung

12 | elco GmbH
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11
13
15

17

EntlUfter

Elektroheizelement
Durchflusssensor Heizkreis
Wasseraustrittstemperatur 2 (LWT2)

Vorlauf Warmwasserspeicher
Vorlauf von der ODU
Modbusschnittstelle EMI
Drucksensor

Kabeleinfiihrung

10
12
14
16

Sicherheitstemperaturbegrenzer-Reset

Elektroheizelement (innenliegend)
Manometer
Sicherheitsventil (3 bar)

3-Wege-Umschaltventil Heizen / Warmwas-

ser

Vorlauf Heizung
Betriebsschalter
Heizkreispumpe

Elektrischer Anschluss in integriertem Ge-

hause

i @

INFO

Abmessungen und Anschlisse siehe Technische Daten

A

HINWEIS
Kondensatbildung in der IDU

Der Betrieb mit offener IDU Verkleidung kann zu Wasserschaden am Gebdude und defekten

Sensoren flhren.

» Die Verkleidung der IDU muss im Betrieb geschlossen sein.

9310687 / 420011358500 | 202403
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313 Aufbau ODU

Naturliches Kaltemittel R290 (Propan)

Elektronische Leistungsregelung mit Inverter-Technik (Heizen / Kiihlen serienmafig)
Verdampfer mit Blue-Fin-Schutzbeschichtung

4-Wege-Umschaltventil und zwei elektronische Expansionsventile
Vorlauftemperaturen bis 70 °C ohne Elektroheizelement mdglich

Reduzierter Nachtbetrieb zur Lautstarkebegrenzung

Anschlussmadglichkeiten nach hinten oder unten

Integrierter Luft-/ Kaltemittelabscheider mit Entliifter und Sicherheitsventil (2,5 bar)
Kondensatablauf unten

14 | elco GmbH
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Bauteile Verdichter
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13
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17

Expansionsventile

Vorlauftemperaturfihler (T_Kessel2/LWT1)
Sicherheitsventil (2,5 bar)
Sauggastemperaturfihler (T_Sauggas)

Rucklauftemperaturfihler mit Rickflussver-
hinderer

Vorlauf (zur IDU)
4/2-Wege-Ventil
Hochdrucksensor
Verdichter

10

12
14
16

Luft-/Kaltemittelabscheider
Hochdruckschalter
Elektrischer Anschluss

Temperaturfihler Verdichterkopf (T_Heil3-

gas/Heilkgastemperatur)
Rucklauf

Kabeleinfiihrung
Filtertrockner
Niederdrucksensor
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Bauteile Verdampfer

£90..262S

a A
- — /A I ||

2 ZuluftfGhler

1 Verdampfer
3 Abluftfhler

4 Steuerungskasten mit Inverter und Kalte-

kreisregler HPM-2
6 Kaltemittelsammler

5 Ventilator

7 Kondensatablauf

9310687 / 420011358500 | 202403
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4 Aufstellung oder Anderung
41 Anforderungen an den Aufstellort
A GEFAHR
Umbau oder Anderung des Aufstellortes
Gefahrdungen von Personen und Beschadigung der Anlage.
» Arbeiten nur von einer Fachkraft durchfihren lassen.
411 Anforderung zum Betrieb fiir den Wandaufbauregler
Benennung Mogliche Konsequenzen bei Nichtbeachtung
Nicht zustellen. Bedienung und Wartung nicht maoglich.
Keine aggressiven Stoffe, chlorhaltigen Gase oder Schaden durch Korrosion.
I6sungsmittelhaltige Farben im Aufstellbereich ver-
wenden oder lagern.
41.2 Anforderung zum Betrieb fiir die IDU
Benennung Mogliche Konsequenzen bei Nichtbeachtung
Nicht zustellen. Bedienung und Wartung nicht moglich.
Keine aggressiven Stoffe, chlorhaltigen Gase oder Schaden durch Korrosion.
I6sungsmittelhaltige Farben im Aufstellbereich ver-
wenden oder lagern.
41.3 Anforderung zum Betrieb fiir die ODU

Benennung

Schutzbereich einhalten. Im Umkreis von 1 m um
die AuReneinheit durfen sich keine Zindquellen

(z. B. offene Flammen, Heizpilze, Grills, elektrische
Anlagen, Steckdosen, Lampen, Lichtschalter, fun-
kenbildende Werkzeuge, Gegenstande mit Tempe-
raturen >360 °C) befinden.

Ansaugbereich und Ausblasbereich frei von Laub,
Schnee usw. halten.

Keine aggressiven Stoffe, chlorhaltige Gase oder
I[6sungsmittelhaltige Farben im Aufstellbereich ver-
wenden oder lagern.

Mit robustem Anfahrschutz schitzen.
Leitungen frostsicher verlegen.

Zustellen des Ansaug- oder Ausblasbereiches
durch massive Gegenstande.

Mogliche Konsequenzen bei Nichtbeachtung

Gefahr von schweren bis lebensgefahrlichen Ver-
brennungen im Falle einer Undichtigkeit im Kalte-
kreis.

Wirkungsgrad wird verschlechtert.

Schaden durch Korrosion.

Schaden durch rangierende Fahrzeuge.
Schaden durch Frost.

Wirkungsgrad wird durch Luftkurzschlisse ver-
schlechtert. Larmbelastigung durch Schallreflektio-
nen.

9310687 / 420011358500 | 202403
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4.2 Anderungen an der Heizungsanlage

A GEFAHR

UnsachgemaiaBe Veranderung am Warmeerzeuger oder an anderen Teilen der
Heizungsanlage

Gefahrdungen von Personen und Beschadigung der Anlage.

» Arbeiten nur von einer Fachkraft durchfilhren lassen.

18 | elco GmbH 9310687 / 420011358500 | 202403
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5 Bedienung

5.1 Vorgehensweise

% Weitere Dokumente

Benutzerhandbuch fir die autorisierte Fachkraft Warmepumpenregelung LOGON B WP61 F
Bedienungsanleitung fur den Betreiber Warmepumpenregelung LOGON B WP61 F

» Den Warmeerzeuger Uber das Regelungsmodul steuern.

9310687 / 420011358500 | 202403 elco GmbH | 19
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6 Wartung

6.1 Allgemeine Hinweise
WARNUNG
UnsachgemaBe Wartung!

Gefahrdungen von Personen und Beschadigung der Anlage.

» Inspektion und Wartung nur von einer durch ELCO geschulten Fachkraft durchfiihren las-
sen.

@ Weitere Dokumente
Wartungsanleitung fur die Fachkraft Luft/Wasser-Warmepumpe AEROTOP SPK

INFO
ELCO empfiehlt einen Wartungsvertrag mit der ELCO GmbH abzuschliel3en.

i @

6.2 Allgemeine Hinweise

A WARNUNG

UnsachgemaBe Wartung!

Gefahrdungen von Personen und Beschadigung der Anlage.

» Inspektion und Wartung nur von einer durch ELCO geschulten Fachkraft durchfiihren las-
sen.

% Weitere Dokumente
Wartungsanleitung fir die Fachkraft Luft/Wasser-Warmepumpe AEROTOP SPK

INFO

ELCO empfiehlt einen Inspektions- und Wartungsvertrag mit einer durch ELCO geschulten
Fachkraft abzuschlieRen.

i @

6.3 Pflichten des Betreibers

Damit eine zuverlassige und sichere Funktion des Warmeerzeugers gewahrleistet ist, folgende Punkte
beachten:

— Jabhrliche Inspektion und Wartung von einer durch ELCO geschulten Fachkraft durchfiihren lassen.
— Anleitung beachten.

20 | elco GmbH 9310687 / 420011358500 | 202403
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6.4 Ubersicht der Titigkeiten

£ & 5 o S
£ B 3 § S %
L m Tatigkeiten m i S s
° pH-Wert des Heizungswassers 8 - 12 Wochen nach Inbetriebnahme ° °
prifen.
° e Heizkdrper entliften. °
° e Absperrhahne kontrollieren. °
° e Anlagendruck kontrollieren. °
° e Wasserfihrenden Bauteile auf Undichtigkeit kontrollieren. °
° Bauteile des Kaltekreise auf Undichtigkeit kontrollieren. °
° e Verkleidung Inneneinheit und AuReneinheit reinigen. ° °
° e Lamellen des Warmetauschers der Auf3eneinheit reinigen. ° °
° Wartung durchfihren. °
° e Warmeerzeuger voribergehend aulier Betrieb nehmen. °
e e \Warmeerzeuger wieder in Betrieb nehmen. °
° e Warmeerzeuger im Notfall auer Betrieb nehmen. °
° Warmeerzeuger endglltig auRer Betrieb nehmen. °
6.5 Heizungsanlage kontrollieren
i INFO
Die folgenden Kontrollen miissen regelmaf3ig vorgenommen werden. Dies wird lhnen von lhrer
Fachkraft erklart.

6.5.1 Absperrhahne kontrollieren

» Absperrhdhne Heizungsvorlauf und Heizungsricklauf 6ffnen.

6.5.2 Heizkorper entliiften

A WARNUNG

HeiRes Wasser
Verbrihungen an den Handen durch heiles Wasser.
1. Vor Arbeiten an wassersitzenden Teilen den Warmeerzeuger unter 40 °C abkihlen lassen.

2. Sicherheitshandschuhe benutzen.

1. Thermostatventil am Heizkérper auf Maximum 6ffnen.
Mit Entlliftungsschlissel Entliftungsventil am Heizkorper 6ffnen.

Warten, bis Wasser am Ventil austritt.

> 0N

Entliftungsventil am Heizkorper schliefden.

9310687 / 420011358500 | 202403 elco GmbH | 21
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6.5.3 Anlagendruck kontrollieren
» Anlagendruck kontrollieren (Sollwert zwischen 1,5 und 2,0 bar).
Anlagendruck unter 1,5 bar:

» Fachkraft benachrichtigen.
6.6 Pflege

6.6.1 Lamellen ODU reinigen

A GEFAHR

Brennbares Kaltemittel

Ersticken und Gefahr von schweren bis lebensgefahrlichen Verbrennungen.
1. Bei Undichtigkeiten im Kaltemittelkreislauf Heizungsanlage spannungsfrei schalten.
2. Fachkraft oder ELCO-Kundendienst benachrichtigen.

A HINWEIS

UnsachgemaRe Reinigung

Beschadigung oder Zerstérung der dinnen Lamellen des Warmetauschers.

» Lamellen am Verdampfer der Warmepumpe kontaktlos z. B. durch das sanfte Aufspriihen
von Wasser reinigen.

» Warmetauscher nicht mit harten Gegenstanden reinigen.

» Warmetauscher mit Wasser (z. B. Gartenschlauch) oder Druckluft reinigen.

» Wasser- oder Druckluftstrahl (max. 2 -3 bar) senkrecht auf die Lamellen ausrichten.

6.6.2 Verkleidung ODU und IDU reinigen
1. Verkleidung mit einem feuchten Tuch und mildem, chlorfreien Reiniger reinigen.
2. Verkleidung abtrocknen.

3. Bauteile in und unmittelbar am Warmeerzeuger nur von einer Fachkraft reinigen lassen.
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7

71

7.2

7.21

7.2.2

7.23

Instandsetzung

Reparatur

Reparaturen an dem Produkt durch eine Fachkraft durchflihren lassen.
Storungsbehebung

Allgemeine Hinweise

@ Weitere Dokumente

Betriebsanleitung fir die Fachkraft Anzeigemodul AM

HINWEIS

Entstoren ohne Behebung der Fehlerursache
Beschadigung von Bauteilen oder der gesamten Anlage.

» Stérungen von einer Fachkraft beheben lassen.

Sicherheits- und Uberwachungseinrichtungen nicht entfernen, tiberbriicken oder in anderer Weise au-
Rer Funktion setzten.

Warmepumpe nur in technisch einwandfreiem Zustand betreiben.

Stérungen und Schéaden, die die Sicherheit beeintrachtigen umgehend beheben.

Stérungen des Warmeerzeugers oder der Anlage beheben.

Schadhafte Bauteile und Geratekomponenten nur durch Original-ELCO-Ersatzteile ersetzen.

Stércodes Wandaufbauregler

Tritt ein Fehler im internen Regler der Warmepumpe auf erscheint 134: Sammelstérung WP auf dem
Display des Wandaufbaureglers und der Kompressor schaltet sich aus.

Weitere Fehlercodes - Heizungsseite

Heizungsseitige Fehler und deren Fehlercodes werden in der Bedienungsanleitung Warmepumpenrege-
lung beschrieben.

@ Weitere Dokumente

Benutzerhandbuch flr die autorisierte Fachkraft Warmepumpenregelung LOGON B WP61 F
Bedienungsanleitung fir den Betreiber Warmepumpenregelung LOGON B WP61 F

Warnungen Wandaufbauregler

Gibt der interne Regler der Warmepumpe eine Warnung aus, erscheint folgende Meldung auf dem Dis-
play der Reglereinheit: 522: Modbus slave port 2. In der Regel hat die Warnung rein informativen Cha-
rakter, d.h., sie beeintrachtigt nicht die Funktionsweise der Warmepumpe und unterbricht auch nicht de-
ren Betrieb. Die Warnung wird automatisch vom Regler zurlickgesetzt. Eine manuelle Rlcksetzung ist
somit nicht erforderlich.

% Weitere Dokumente

Benutzerhandbuch fir die autorisierte Fachkraft Warmepumpenregelung LOGON B WP61 F
Bedienungsanleitung fir den Betreiber Warmepumpenregelung LOGON B WP61 F
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7.24 Stor- und Warnmeldungen beheben

1. Meldung / Code ablesen.
2. Ursache ermitteln ( siehe Benutzerhandbuch Warmepumpenregelung LOGON B WP61 F ).
3. Ursache abstellen oder Fachkraft / ELCO-Kundendienst kontaktieren.
i INFO
Stérungen, wie z. B. defekte Temperaturfihler oder andere Sensoren, quittiert die Regelung
automatisch, wenn das jeweilige Bauteil getauscht wurde und plausible Messwerte liefert.
4. Meldung durch Taste ,Stérung quittieren” oder im Meni Fachmann unter ,Stérungsquittierung® zu-
ricksetzen.
5. Anlage auf korrekte Funktion prifen.
24 | elco GmbH 9310687 / 420011358500 | 202403
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8 AuRerbetriebnahme und Demontage

8.1 Sicherheitshinweise

A GEFAHR

Brennbares Kaltemittel tritt durch Auffrieren aus

Ersticken und Gefahr von schweren bis lebensgefahrlichen Verbrennungen.

» Die Warmepumpe nur tber das Regelungsmodul steuern.

A HINWEIS

UnsachgemaBe AuBerbetriebnahme

Schaden an den Pumpen durch Stillstand und Schaden an der Heizungsanlage durch Frost.

» Die Warmepumpe nur tber das Regelungsmodul steuern.

8.2 Frostschutz

A HINWEIS

Vorubergehende AuBerbetriebnahme wahrend der Kalteperiode

Wird die Anlage vom Stromnetz getrennt, ist die automatische Frostschutzfunktion auRer Kraft.
Das Auffrieren von wasserfuhrenden Bauteilen kann zum Austritt von brennbarem Kaltemittel
fuhren.

1. Anlage vor langerer Abwesenheit (z. B. Ferienhaus bei Nichtbenutzung) nicht ausschalten.

2. Anlage vor langerer Abwesenheit (z. B. Ferienhaus bei Nichtbenutzung) nicht vom Strom-
netz trennen.

A HINWEIS

Stromausfall langer als 6 Stunden bei Temperaturen unter -5 °C

Wird die Anlage vom Stromnetz getrennt, ist die automatische Frostschutzfunktion auf3er Kraft.
Das Auffrieren von wasserfihrenden Bauteilen kann zum Austritt von brennbarem Kaltemittel
fUhren.

» Vor langerer Abwesenheit (z. B. Ferienhaus bei Nichtbenutzung) ODU entleeren.

Solange die Warmepumpe mit Spannung versorgt und die IDU eingeschaltet ist sind folgende Frost-
schutzfunktionen automatisch aktiviert:

— Bei Aulientemperatur <2 °C werden die Heizkreispumpe sowie bei Anlagen ohne Sammlertempera-
turfihler auch die gerateinterne Pumpe angesteuert und somit die Heizkreise durchstromt.

— Bei Wassertemperaturen <10 °C (Kesseltemperatur 2 (LWT 1), Riicklauftemperatur) wird die gera-
teinterne Pumpe angesteuert und somit die ODU durchstromt.

— Bei Wassertemperaturen <5 °C (Kesseltemperatur, Kesseltemperatur 2 (LWT 1), Ricklauftemperatur,
Sammlertemperatur, Speichertemperatur) werden alle verfigbaren Warmeerzeuger angesteuert.

8.3 Warmeerzeuger voriubergehend auBer Betrieb nehmen

% Weitere Dokumente
Benutzerhandbuch fir die autorisierte Fachkraft Warmepumpenregelung LOGON B WP61 F
Bedienungsanleitung fir den Betreiber Warmepumpenregelung LOGON B WP61 F

9310687 / 420011358500 | 202403 elco GmbH | 25



8 | AufRerbetriebnahme und Demontage SPK7/10

» Im Wandaufbauregler Schutzbetrieb aktivieren

= Der Warmeerzeuger ist auBer Betrieb. Der Frostschutz ist aktiv = Frostschutz [ 25].

8.4 Warmeerzeuger wieder in Betrieb nehmen

Das Kapitel beschreibt die Inbetriebnahme des Warmeerzeugers nach voriibergehender Auf3erbetrieb-
nahme gemafl Warmeerzeuger voribergehend auller Betrieb nehmen .

1. Falls Verdacht auf Frostschaden an der ODU besteht: Den Warmeerzeuger nur vom ELCO-Kunden-
dienst oder einer von ELCO autorisierten Fachkraft wieder in Betrieb nehmen lassen.

2. Falls kein Verdacht auf Frostschaden an der ODU besteht: Im Regelungsmodul einen Heizbetrieb ak-
tivieren.

8.5 Warmeerzeuger im Notfall auBer Betrieb nehmen

1 Betriebsschalter IDU
1. Warmepumpe am IDU Betriebsschalter ausschalten.
2. Wandaufbauregler von Stromversorgung trennen.
3. Fachkraft benachrichtigen

= Der Warmeerzeuger ist auBer Betrieb. Der Frostschutz ist nicht aktiv = Frostschutz [P 25].

26 | elco GmbH 9310687 / 420011358500 | 202403
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8.6 Warmeerzeuger endgiiltig auBer Betrieb nehmen

8.6.1 AuBerbetriebnahme vorbereiten

A GEFAHR

Elektrische Spannung auch bei ausgeschaltetem Betriebsschalter
Todesfolge durch Stromschlag
1. Elektrische Arbeiten von einer Elektrofachkraft durchfiihren lassen.

2. Vor Beginn der Arbeiten gesamte Anlage allpolig spannungsfrei schalten (z. B. Uber bausei-
tige Trenneinrichtung oder Absicherung).

3. Anlage gegen Wiedereinschalten sichern.
4. Spannungsfreiheit kontrollieren.

5. Nach dem Spannungsfreischalten mindestens 5 Minuten warten.

1.

2
3
4,
5

Warmepumpe am IDU Betriebsschalter ausschalten.
Wandaufbauregler von der Stromversorgung trennen.
Anlage spannungsfrei machen.

Gegen Wiedereinschalten sichern.

IDU und ODU vom Netz trennen.

8.6.2 Heizsystem entleeren

A

WARNUNG

HeiRes Wasser
Verbriihungen an den Handen durch heiles Wasser.
1. Vor Arbeiten an wassersitzenden Teilen den Warmeerzeuger unter 40 °C abkihlen lassen.

2. Sicherheitshandschuhe benutzen.

A

WARNUNG

Hohe Temperaturen
Verbrennungen an den Handen durch heile Bauteile.
1. Vor Arbeiten an heiRen Bauteilen: Den Warmeerzeuger unter 40 °C abkihlen lassen.

2. Sicherheitshandschuhe benutzen.

A\

WARNUNG

Wasserseitiger Uberdruck
Wasserseitiger Uberdruck kann zu schweren Verletzungen fiihren.
» Vor Arbeiten an wassersitzenden Bauteilen das Gerat unter 40°C abkuhlen.

» Das Gerat drucklos machen.

P » DN

Anlage abschalten.
Heizung gegen wiedereinschalten der Spannung sichern.
Entleerungshahn im Heizsystem &ffnen.

Entliftungsventile im Heizsystem 6ffnen.
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5. Heizungswasser ableiten.

8.6.3 ODU entleeren

In der ODU befindet sich ein Rickflussverhinderer. Deshalb bei Frostgefahr die ODU entleeren.

J

™1

1 Entleerungshahn 2 Ruckflussverhinderer
Entleerungshahn im Heizsystem 6ffnen.
Leitungen aulerhalb des Gebaudes entleeren.

Entleerungshahn am Plattenwarmetauscher 6ffnen.

A W N =

Heizungswasser ableiten.

8.7 Warmeerzeuger demontieren

A GEFAHR

Brennbares Kaltemittel

Ersticken und Gefahr von schweren bis lebensgefahrlichen Verbrennungen.

» Die Demontage der Warmepumpe und die Entsorgung des darin enthaltenen Kaltemittels
durch Fachkrafte / Kaltetechniker nach EU 2015/2067, EU 517/2014 und nach einer Schu-
lung im Umgang mit brennbaren Kaltemitteln durchfiihren lassen.

A HINWEIS

Auslaufendes Wasser

Wasserschaden

» Restliches Wasser aus dem Warmeerzeuger und der Heizungsanlage auffangen.

v" Anlage ist aulRer Betrieb genommen = Warmeerzeuger endgliltig auBer Betrieb nehmen [P 27]

» Montageschritte in umgekehrter Reihenfolge durchflhren Installation.
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9 Recycling und Entsorgung

Keinesfalls Gber den Hausmdll entsorgen!

. 5 Pl EPQ
Cet apparell, ALALIVRAISON  EN MAGASIN EN DECHETERIE

ses accessoires, . 7\
piles et cordons 0 = ou
se recyclent h\ I

REPRISE A DEPOSER A DEPOSER
ou

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr
Privilégiez la réparation ou le don de votre appareil !

» Gemal Abfall-Entsorgungsgesetz folgende Komponenten einer umweltgerechten Entsorgung und
Verwertung Uber entsprechende Annahmestellen zufiihren:

— Altes Gerat
— Verschleiltteile

— Defekte Bauteile

— Elektro- oder Elektronikschrott

— Umweltgefahrdende Fliissigkeiten und Ole

Umweltgerecht heildt getrennt nach Materialgruppen um eine méglichst maximale Wiederverwendbarkeit
der Grundmaterialen bei moglichst geringer Umweltbelastung zu erreichen.

1. Verpackungen aus Karton, recycelbaren Kunststoffen und Fullmaterialien aus Kunststoff umweltge-
recht Uber entsprechende Recycling-Systeme oder Wertstoffhdfe entsorgen.

2. Jeweilige landesspezifische oder ortliche Vorschriften beachten.

9.1 Hinweise

A\

GEFAHR

Elektrische Spannung
Todesfolge durch Stromschlag

» Warmeerzeuger nur durch eine Fachkraft vom Netz trennen lassen.

A

GEFAHR

Brennbares Kaltemittel

Ersticken und Gefahr von schweren bis lebensgefahrlichen Verbrennungen.

1. Bei Undichtigkeiten im Kaltemittelkreislauf Heizungsanlage spannungsfrei schalten.
2. Fachkraft oder ELCO-Kundendienst benachrichtigen.

HINWEIS
Auslaufendes Wasser
Wasserschaden

» Restliches Wasser aus dem Warmeerzeuger und der Heizungsanlage auffangen.
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10 Energiesparende Betriebsweise
10.1  Heizbetrieb

Tipp Erklarung

RegelméRige Ein verschmutzter Warmetauscher reduziert den Wirkungsgrad des Warmeerzeugers.

Wartung Eine regelmafige Wartung macht sich schnell bezahlt.

Optimale Die Heizungsanlage nach Maéglichkeit mit einer Riicklauftemperatur von unter 45 °C be-

Riicklauftem- treiben. Dies erhéht den Wirkungsgrad des Warmeerzeugers.

peratur

Regelung Wenn die Heizung nicht [auft, spart sie Energie. Eine, witterungsgeflhrte oder raumtem-
peraturgeflihrte Regelung sorgt mit automatischer Nachtabsenkung und Thermostatven-
tilen dafir, dass nur dann geheizt wird, wenn Warme gebraucht wird. Die Heizung mit ei-
nem witterungsgefihrten Heizungsregler aus dem ELCO-Zubehor ausristen. lhre Fach-
kraft berat Sie gerne Uber die optimale Einstellung.

— In Verbindung mit dem ELCO-Regelungszubehdr die Funktion Nachtabsenkung nut-
zen. Damit wird das Energieniveau der tatsachlichen Bedarfszeit angepasst.
— Die Moglichkeit der Einstellung auf Sommerbetrieb nutzen.

Zirkulations- Nach Moglichkeit die Zirkulationspumpen direkt Gber den Warmeerzeuger anzusteuern.

pumpe Mit dem ELCO-Regelungssystem wird die Zirkulation entsprechend den Gewohnheiten
programmiert.

Optimale Die Raumtemperatur sollte genau ausgesteuert sein. So fuhlen sich die Bewohner wohl

Raumtempe- und es wird keine Energie in Heizleistung gesteckt, die niemand braucht. Zwischen den

ratur optimalen Temperaturen fur verschiedene Raume, wie Wohn- oder Schlafzimmer, unter-
scheiden. Ein Grad héhere Raumtemperatur bedeutet einen zusatzlichen Energiever-
brauch von etwa 6 %!

— Raumthermostate nutzen, um die Raumtemperatur dem jeweiligen Nutzungszweck
anzupassen.

— Bei Installation eines Raumtemperaturfihler, in dem Raum in dem sich der Raum-
temperaturfihler befindet, das Thermostatventil vollstandig 6ffnen. Damit wird die
Heizungsanlage optimal geregelt.

Luftzirkulati- In der Nahe der Heizkorper und der Raumtemperaturfiihler muss die Luft gut zirkulieren

on kénnen, sonst verliert die Heizung an Wirkung. Lange Vorhange oder ungtinstig platzier-
te Mobel kénnen bis zu 20 % der Warme schlucken!

Rollladen Das SchlieRen von Rollladen und Zuziehen der Vorhange verringert nachts die Warme-
verluste im Raum Uber die Fensteroberflachen spurbar. Die Warmedammung der Heiz-
korpernischen und ein heller Anstrich sparen bis zu 4 % der Heizkosten. Dichte Fugen
an Fenstern und Turen halten die Energie im Raum.

Luften Durch stundenlanges Luften geben Rdume die in Wanden und Gegenstanden gespei-
cherte Warme ab. Die Folge: Ein behagliches Raumklima stellt sich erst wieder nach
langerem Heizen ein. Kurzes und griindliches Luften ist hier effektiver und angenehmer.

Heizkorper RegelmaRig in allen Rdumen die Heizkorper entliiften. Vor allem in den oberen Woh-
nungen bei Mehrfamilienhdusern wird damit die einwandfreie Funktion von Heizkdrpern
und Thermostaten sichergestellt. Heizkdrper reagieren schnell auf veranderten Warme-
bedarf.
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10.2 Warmwasserbetrieb

Tipp Erklarung

Optimale Die Temperatur des Warmwassers oder des Speichers nur auf die benétigte Temperatur
Warmwas- einstellen. Jede weitere Erwarmung kostet zusatzliche Energie.

sertempera-

tur

Warmwas- Duschen verbraucht nur ca. ¥z der Wassermenge eines Wannenbades. Tropfende Was-

serverbrauch serhdhne umgehend instand setzen.
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11 Anhang

111 Technische Parameter nach (EU) Nr. 813/2013

Typ - SPK7 SPK10
Luft-Wasser-WP (Ja / Nein) Ja Ja Ja Ja
Wasser-Wasser-WP (Ja / Nein) Nein Nein Nein Nein
Sole-Wasser-WP (Ja / Nein) Nein Nein Nein Nein
Niedertemperatur-WP (Ja / Nein) Nein Nein Nein Nein
Mit Zusatzheizgerat (Ja / Nein) Nein Nein Nein Nein
Kombiheizgerat mit WP (Ja / Nein) Nein Nein Nein Nein

Werte fir eine Mitteltemperatur (55°C) Nie-
dertemperaturanwendung (35°C) bei
durchschnittlichen Klimaverhaltnissen

Angabe Symbol  Einheit 55°C 35°C 55°C 35°C
Warmenennleistung (*) P ated kW 6 6 8 8

Angegebene Leistung flr Teillast bei
Raumlufttemperatur 20 °C und Au-
Renlufttemperatur

,=-7°C Pdh kw 5,6 5,3 7,0 7,2
T,=+2°C Pdh kw 3,5 3,2 43 43
T,=+7°C Pdh kw 2,3 2,3 3,5 3,7
T,=+12°C Pdh kw 2,6 2,3 4,1 3,8
T, = Bivalenztemperatur Pdh kW 5,9 5,6 7,4 7,6
T, = Betriebstemperaturgrenzwert Pdh kW 59 5,6 7,4 7,6
Fir Luft-Wasser-WP T, =-15 °C Pdh kw - - - -
(wenn TOL <-20 °C)

Bivalenztemperatur Tbiv °C -10 -10 -10 -10
Jahreszeitbedingte Raumheizungs- ns % 148 194 141 191

Energieeffizienz

Angegebene Leistungszahl oder
Heizzahl fiir Teillast bei Raumtem-
peratur 20 °C und Auflenlufttempe-

ratur

T,=-7°C COPd - 2,22 2,95 2,09 2,92
T,=+2°C COPd - 3,68 5,08 3,45 4,69
T,=+7°C COPd - 5,11 6,27 5,07 6,89
T,=+12°C COPd - 6,01 6,85 6,60 7,43
T, = Bivalenztemperatur COPd - 1,86 2,55 1,75 2,52
T, = Betriebstemperaturgrenzwert COPd - 1,86 2,55 1,75 2,52
Fur Luft-Wasser-WP T;=-15 °C COPd - - - - -

(wenn TOL <-20 °C)
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Typ

Fir Luft-Wasser-WP: Betriebsgrenz-
wert-Temperatur

Grenzwert der Betriebstemperatur
des Heizwassers

Stromverbrauch in anderen Be-
triebsarten als dem Betriebszustand:
Aus-Zustand

Stromverbrauch in anderen Be-
triebsarten als dem Betriebszustand:
Thermostat-aus-Zustand

Stromverbrauch in anderen Be-
triebsarten als dem Betriebszustand:
Bereitschaftszustand

Stromverbrauch in anderen Be-
triebsarten als dem Betriebszustand:
Betriebszustand mit Kurbelgehause-
heizung

Zusatzheizgerat Warmenennleis-
tung

Art der Energiezufuhr
Leistungssteuerung
Schallleistungspegel innen
Schallleistungspegel aufden

Fir Luft-Wasser-WP: Nenn-Luft-
durchsatz, aufl3en

Fur Wasser/Sole-Wasser-WP: Was-
ser oder Sole-Nenndurchsatz

Kontakt

TOL °C

WTOL °C

POFF kW

PTO kW

kW

PCK kW

Psup kW

fest / veranderlich

LWA dB

LWA dB
- m/h
- m3/h

-10

70

0,013

0,015

0,015

0,000

0,0

elektrisch

veranderlich

32
52
3300

SPK7
-10

-10
70 70

0,013 0,013

0,015 0,015
0,015

0,015

0,000 0,000

0,0 0,0

32 32
52 53
3300 3500

SPK10

-10

70

0,013

0,015

0,015

0,000

0,0

elektrisch

veranderlich

32
53
3500

ELCO GmbH, Hohenzollernstr. 31,

D-72379 Hechingen

* Fur Heizgerate und Kombiheizgerate mit Warmepumpe ist die Warmenennleistung Prated gleich der
Auslegungslast im Heizbetrieb Pdesignh und die Warmenennleistung eines Zusatzheizgerates Psup
gleich der zusatzlichen Heizleistung sup(Tj).
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11.2 Produktdatenblatter

11.2.1  Produktdatenblatt SPK (35°C)

Produktdatenblatt gemaB der Verordnung (EU) Nr. 811/2013

Produktgruppe AEROTOP SPK (35 °C) e lC O

Produktdatenblatt gemaB der Verordnung (EU) Nr. 811/2013

Name oder Warenzeichen des Lieferanten ELCO GmbH ELCO GmbH
Modellkennung des Lieferanten AEROTOP SPK7 AEROTOP SPK10
Klasse fir die jahreszeitbedingte Raumheizungs- A++s — D Asist Atst
Energieeffizienz

Warmenennleistung bei durchschnittlichen p

Klimaverhéltnissen L kw 6 8
Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz bei n % 194 191
durchschnittlichen Klimaverhéltnissen s

Jahrlicher Energieverbrauch bei durchschnittlichen Qn KWh 2346 3225
Klimaverhéltnissen ©

Schallleistungspegel in Innenrdumen Lwa dB 32 32

Alle beim Zusammenbau, der Installation oder Wartung Siehe Siehe

zu treffende besondere Vorkehrungen Montageanleitung Montageanleitung
Wérmenennleistung bei kalteren Klimaverhéltnissen Prated kW 6 9
Wé&rmenennleistung bei warmeren Klimaverhaltnissen Prated kW 6 9
Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz bei n % 175 177
kélteren Klimaverhéltnissen s

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz bei n % 249 272
warmeren Klimaverhaltnissen s

Jahrlicher Energieverbrauch bei wérmeren Qn KWh 1208 1665
Klimaverhéltnissen ©

Jahrlicher Energieverbrauch bei kélteren Qn KWh 3428 4812
Klimaverhéltnissen ©

Schallleistungspegel im Freien Lwa daB 52 53

ELCO GmbH, HohenzollernstraBe 31, D-72379 Hechingen, Tel. +49-7471/187-0, www.elco.net
Artikelnummer: 420084002700 12/2023
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11.2.2 Produktdatenblatt SPK (55°C)

Produktdatenblatt gemaB der Verordnung (EU) Nr. 811/2013

Produktgruppe AEROTOP SPK (55 °C) e lC O

Produktdatenblatt gemaB der Verordnung (EU) Nr. 811/2013

Name oder Warenzeichen des Lieferanten ELCO GmbH ELCO GmbH
Modellkennung des Lieferanten AEROTOP SPK7 AEROTOP SPK10
Klasse fir die jahreszeitbedingte Raumheizungs- At++ — D Ass A+t
Energieeffizienz

Warmenennleistung bei durchschnittlichen p

Klimaverhéltnissen I kw 6 8
Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz bei n % 148 141
durchschnittlichen Klimaverhaltnissen s

Jéhrlicher Energieverbrauch bei durchschnittlichen Qn KWh 3249 4255
Klimaverhéltnissen ©

Schallleistungspegel in Innenrdumen Lwa dB 32 32

Alle beim Zusammenbau, der Installation oder Wartung Siehe Siehe

zu treffende besondere Vorkehrungen Montageanleitung Montageanleitung
Warmenennleistung bei kalteren Klimaverhaltnissen Prated kW 6 8
Wé&rmenennleistung bei warmeren Klimaverhaltnissen Prated kW 6 9
Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz bei n % 127 135
kalteren Klimaverhéltnissen s

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz bei n % 179 185
warmeren Klimaverhéltnissen s

Jéhrlicher Energieverbrauch bei kélteren Qn KWh 4215 5852
Klimaverhéltnissen ©

Jahrlicher Energieverbrauch bei warmeren Qn KWh 1734 1734
Klimaverhaltnissen ©

Schallleistungspegel im Freien Lwa dB 52 53

ELCO GmbH, HohenzollernstraBe 31, D-72379 Hechingen, Tel. +49-7471/187-0, www.elco.net
Artikelnummer: 420084002700 12/2023

9310687 / 420011358500 | 202403 elco GmbH | 35



ELCO GmbH | Hohenzollernstraflde 31 | 72379 Hechingen

Deutschland
www.elco.net



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Zu diesem Dokument
	1.1 Gültigkeit des Dokuments
	1.2 Aufbewahrung der Dokumente
	1.3 Zielgruppe Benutzer
	1.4 Mitgeltende Unterlagen
	1.5 Symbole
	1.6 Warnhinweise
	1.7 Abkürzungen

	2 Sicherheit
	2.1 Qualifikationsanforderungen
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
	2.4 Sicherheitsmaßnahmen
	2.5 Allgemeine Sicherheitshinweise

	3 Produktbeschreibung
	3.1 Aufbau
	3.1.1 Aufbau Wandaufbauregler
	3.1.2 Aufbau IDU
	3.1.3 Aufbau ODU


	4 Aufstellung oder Änderung
	4.1 Anforderungen an den Aufstellort
	4.1.1 Anforderung zum Betrieb für den Wandaufbauregler
	4.1.2 Anforderung zum Betrieb für die IDU
	4.1.3 Anforderung zum Betrieb für die ODU

	4.2 Änderungen an der Heizungsanlage

	5 Bedienung
	5.1 Vorgehensweise

	6 Wartung
	6.1 Allgemeine Hinweise
	6.2 Allgemeine Hinweise
	6.3 Pflichten des Betreibers
	6.4 Übersicht der Tätigkeiten
	6.5 Heizungsanlage kontrollieren
	6.5.1 Absperrhähne kontrollieren
	6.5.2 Heizkörper entlüften
	6.5.3 Anlagendruck kontrollieren

	6.6 Pflege
	6.6.1 Lamellen ODU reinigen
	6.6.2 Verkleidung ODU und IDU reinigen


	7 Instandsetzung
	7.1 Reparatur
	7.2 Störungsbehebung
	7.2.1 Allgemeine Hinweise
	7.2.2 Störcodes Wandaufbauregler
	7.2.3 Warnungen Wandaufbauregler
	7.2.4 Stör- und Warnmeldungen beheben


	8 Außerbetriebnahme und Demontage
	8.1 Sicherheitshinweise
	8.2 Frostschutz
	8.3 Wärmeerzeuger vorübergehend außer Betrieb nehmen
	8.4 Wärmeerzeuger wieder in Betrieb nehmen
	8.5 Wärmeerzeuger im Notfall außer Betrieb nehmen
	8.6 Wärmeerzeuger endgültig außer Betrieb nehmen
	8.6.1 Außerbetriebnahme vorbereiten
	8.6.2 Heizsystem entleeren
	8.6.3 ODU entleeren

	8.7 Wärmeerzeuger demontieren

	9 Recycling und Entsorgung
	9.1 Hinweise

	10 Energiesparende Betriebsweise
	10.1 Heizbetrieb
	10.2 Warmwasserbetrieb

	11 Anhang
	11.1 Technische Parameter nach (EU) Nr. 813/2013
	11.2 Produktdatenblätter
	11.2.1 Produktdatenblatt SPK (35°C)
	11.2.2 Produktdatenblatt SPK (55°C)



